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Gruppe 1: 
(Arbeitsblatt 1) 

(Zeit 7 Minuten) 
 

 

 

1) Untersucht zunächst das Foto in Einzelarbeit, indem ihr stichwortartig beschreibt, 

was ihr seht und wie ihr die Situation bewertet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2) Vergleicht in der Gruppe, wie ihr das Foto bewertet. Notiert Unterschiede 

und Gemeinsamkeiten! 
 

 

 

 
① Beschreibung: 
 

② Bewertung: 
 

Danach hält einer aus der Gruppe das zweite Arbeitsblatt vom Pull. 
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Gruppe 1: 
(Arbeitsblatt 2) 

(Zeit 7 Minuten) 

 
Aussagen von Menschen aus Tansania 
 

 
 

3) Vergleicht eure Aussagen mit den Aussagen von Menschen aus Tansania. Diskutiert 
gemeinsam was euch auffällt und notiert die Ergebnisse! 

 

 
4) Notiere, was du in der Stunde gelernt hast. 

 

 

1: Der Platz wird individuell für verschiedene Zwecke genutzt. Man ruht aus, weil man müde ist und vorher 

etwas gemacht hat. Es wird positiv bewertet, dass es einen Platz zum Ausruhen gibt, der sicher für die 

Menschen ist, da keine Autos fahren. Der Platz ist durch die fehlenden 

Autos sicher für Menschen und ohne Luftverschmutzung. Dies ist eigentlich erstrebenswert.  

 2: Allerdings stören die Außensitzplatze die Fußgänger und die dort Sitzenden fühlen sich dort nicht wohl. 

Es ist unangenehm im Freien mit vielen Menschen, um einen herum zu essen. Man stört und wird 

gestört, daher sollten die Sitzplatze entfernt werden. Auf öffentlichen Plätzen trifft man sich nur, um 

Geschäfte zu besprechen. 

3: Die hohen Gebäude und Leute, die Ideen austauschen weisen darauf hin, dass es sich um eine 

Universität handeln könnte. 

4: Eine Fußgängerzone wurde in Tansania schwer akzeptiert werden, weil es insgesamt zu wenige 

     Straßen und bereits genügend Stau gibt. 

5: Es ist ein Geschäftsviertel, dadurch wird viel Geld umgesetzt, dadurch ist Reichtum vorhanden und 

dadurch ist es automatisch sehr schön. 

6: Es ist auch nicht gut, so viele Menschen auf einen Platz zu haben, weil Krankheiten übertragen werden 

können. Man brauchte auf jeden Fall genügend Toiletten. 

 

 

Fazit: 

Was fällt euch auf? 


